
Auszug aus dem DAAD Merkblatt PROMOS 
 

Praktikaaufenthalte 
 

Praktikaaufenthalte von Studierenden von mindestens sechs Wochen bis sechs Monaten 
Dauer können mit monatlichen Teilstipendienraten oder Reisekostenpauschalen 
grundsätzlich weltweit, außer im ERASMUS-Raum1

 gefördert werden. Praktika, die in die 
Sonderschienen des DAAD passen, können nicht in PROMOS gefördert werden. Dies sind: 
Praktika bei Internationalen Organisationen (z.B. der UNO), EU-Institutionen, Einrichtungen 
und Organisationen, die EU-Programme verwalten, den Auslandsvertretungen 
Deutschlands, den Deutschen Geisteswissenschaftlichen Instituten (http://www.stiftung-
dgia.de/institute.html), den Goetheinstituten, dem Deutschen Archäologischen Institut sowie 
den Deutschen Schulen im Ausland. 
 
Doktoranden können in dieser Programmschiene nicht gefördert werden. 
 
Hinweis: 
Praktika, die durch die Organisationen IAESTE, AIESEC, bvmd, ZAD und ELSA vermittelt 
sind, werden weiterhin durch den DAAD mit Fahrtkostenzuschüssen gefördert. Bewerbungen 
sind direkt über die genannten Praktika-Vermittlungsorganisationen einzureichen. 
 
 
 
 

                                                           
1  Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, 
Irland, Island, Italien, Kroatien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, 
Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische 
Republik, Türkei, Ungarn und Zypern 


